
 

 OPG Interessengemeinschaft  
zur Fortentwicklung des tier- und 

 umweltgerechten Bauens in der Schweinehaltung e.V. 
 

Projekttitel: „Verbesserung des Tier- und Umweltschutzes  
in der Schweinehaltung durch baulich innovative Lösungen  

mit dem Ziel der Praxisverbreitung“ 

 
Projektlaufzeit: 81,5 Monate 

Fördermittelvolumen: 1.009.343,02 Euro 

Ausgangslage / Problemstellung: 

Die gesellschaftliche Akzeptanz der aktuellen Haltungsbedingungen in der Schweinehaltung ist abnehmend. Es 
werden Haltungsbedingungen gefordert, welche den artgemäßen Verhaltensweisen der Schweine gerecht werden. 
Diverse (Label-)Programme fokussieren auf Basis dieser Verbraucherwünsche und in Erwartung eines Marktpotentials 
eine Schweinehaltung mit mehr Tierwohl. Eine umfassende Evaluierung und Empfehlung für eine funktionssichere 
Umsetzung auf den Praxisbetrieben der Maßnahmen fehlt jedoch. Auf Seiten der Landwirte hemmen Zweifel und das 
Nichtvorhandensein praktikabler Lösungen die Umsetzung. Resultierend darauf haben innovative Lösungen bisher 
nicht ausreichend Einzug in die Praxis erhalten. 

Projektziel: 

Die OPG will Initiator und Impulsgeber mit einem ganzheitlichen 
Innovationsansatz sein. In einem vorgeschalteten und begleitenden 
Forschungs- und Entwicklungsprozess der Innovationen, welche auf 
landwirtschaftlichen Betrieben realisiert werden, sollen die Innovationen 
entwickelt und konkretisiert werden. Daraus sollen praxisnah Empfehlungen 
und Lösungen für die Umsetzung einer alternativen, tierartgerechten und 
funktionierenden Schweinehaltung erstellt werden. 

Leadpartner der OPG: 

AgriConcept  
Beratungsgesellschaft mbH 
Wollgrasweg 31, 70599 Stuttgart 
 
Ansprechpartner: Anja Krepart 
 
Tel.: 0711/69969523 
E-Mail: EIP@agriconcept.de 
 
Weitere Akteure: 

 Universität Hohenheim 

 HfWU Nürtingen 

 Bäuerliche Erzeugergemeinschaft 
Schwäbisch Hall 

 Objektplan Agrar GmbH 

 Gillig + Keller GmbH 

 Schauer Agrotetronic GmbH 

 BayWaAG 

 MzB Ihr Stalleinrichter GmbH & 
Co.KG 

 EDEKA Südwest 

 Naturland 

 UEG Hohenlohe Franken 

 ca. 52 Landwirte 
 
 

 

Im Rahmen der Umsetzung des Projektes sind folgende Arbeitsschritte 
vorgesehen: 

1. Erarbeitung des Innovationskerns 
2. Erarbeitung des Antrags 
3. Verfahrenskonkretisierung 
4. Bauliche Umsetzung bei den Investoren 
5. Datenerhebung und Evaluierung, Forschung 
6. Veröffentlichung und Abschlussbericht 

Innovatives Potential des Projektes 

Im Rahmen des Projektes wird ein ganzheitlicher Lösungsansatz für mehr Tier, 
Umwelt- und Klimaschutz in der Schweinehaltung angestrebt. Vorgeschaltet ist 
ein Entwicklungsprozess zur Konkretisierung der Maßnahmen. Im Rahmen 
des Projektes sollen beispielgebende und praxistaugliche Innovationen 
aufgezeigt und so die Umsetzung in die Praxis beschleunigt werden. 
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